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ZRK-Initiative: CYBER-HILFSWERK INTERN-D-A-CH
Johannes GÖLLNER,Vorstandsvoersitzender
Zentrum für Risiko- und Krisenmanagement, Wien

Mitgliederversammlung
Sicherheitsnetzwerk München
München, 27.11.2024, 1630-1800 Uhr 
Pitch-Zeitslot: 27.11.2024, 3-4 Minuten, 
Ort: Haus der Bayrischen Wirtschaft, München
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Das Cyber-Hilfswerk ist eine innovative und dringend
benötigte Antwort auf die wachsenden Herausforderungen der
digitalen Welt. Durch die Kombination von Prävention,
Schulung und Krisenintervention bieten sie Unternehmen,
Gemeinden und Privatpersonen gleichermaßen effektive
Unterstützung.

Um diesen Herausforderungen effektiv zu begegnen, entstand
im Jahr 2016-2017, die erste Idee zur Gründung eines
IKT/Cyber-Hilfswerks für Österreich.

Situation:
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Aufgaben des Cyber-Hilfswerks:

Zum Zweck eines jeden Cyber-Hilfswerk, gemäß Satzung

i.d.g.F., gehören insbesondere:

1. Notfallhilfe vor Ort (Club-Modell),

2. Cyber Incident Management und
Response (CIR) und

3. Digitalisierungs- und Cyber- Projekte,     
wie z.B. das Projekt :                                       
CYBER-KIDS (Junior Digital Angels).
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Cyber-Hilfswerk-Gründungen:

CYBER-HILFSWERK-Gründungen: 02-07/2024
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Organisation des Cyber-Hilfswerks

Das Cyber-Hilfswerk orientiert sich an den Strukturen klassischer 
Hilfsorganisationen wie eines Automobilclubs, wie z.B. dem ÖAMTC, ARBÖ, 
AvD, ADAC, TCS, etc und der Feuerwehr, Roten Kreuz dem Technischen 
Hilfswerk, u.v.m. 

Es gibt lokale, regionale und zentrale Standorte in verschiedenen Ländern, und 
durch den Einsatz moderner digitaler Technologien kann das Hilfswerk flexibel 
und ortsunabhängig agieren. Dies ermöglicht es Fachkräften, remote zu 
arbeiten und bei Bedarf schnell aktiviert zu werden, um technische 
Unterstützung zu leisten.

Als Verein strukturiert, ist das Hilfswerk offen für IT-Fachleute und technisch 
versierte Laien, die sich engagieren und einen Beitrag zur Cybersicherheit 
leisten möchten. Freiwillige werden regelmäßig geschult und trainiert, um im 
Ernstfall sofort einsatzbereit zu sein. Die dezentrale Organisation ermöglicht 
eine flexible Reaktion auf Krisen, ein Vorteil, den herkömmliche 
Gefahrenabwehrsysteme oft nicht bieten können.
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Johannes GÖLLNER
Cyber-Hilfswerk ÖSTERREICH
Vorstandsvorsitzender
1030 Wien, Reisnerstrasse 5/20a
Tel.: +43-650-2252991
E-mail: johannes.goellner@at.cyber-hw.org
Web: www.cyber-hw.org

Kontaktdaten :

Johannes GÖLLNER
Zentrum für Risiko- und Krisenmanagement
Vorstandsvorsitzender
1030 Wien, Reisnerstrasse 5/20a
Tel.: +43-650-2252991
E-mail: johannes.goellner@zfrk.org; www.zfrk.org

https://vssc.space
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Thank you for your attention.


